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 Einsatz alternativer Kraftstoffe (H2, P2X, SNG)
 Versorgungsinfrastruktur (Bereitstellung, 

Speicherung, Logistik und Transport)
 für Häfen
 für alle Schiffstypen
 Standortanalysen

 Umweltmanagement
 Klima, Klimafolgen und Anpassungen

Maritime Energiesysteme und Umwelt 



P2G, SNG....

Fallstudie Wasserstoffversorgung im Hafen
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 Grundlage des Szenarios war die Annahme einer zentralisierten 
Energieversorgung im Hafen.

 Die Verbraucher sind zusammengefasst und es erfolgt eine komplette 
Elektrifizierung mit Umstellung auf Wasserstofftechnologie des 
Hafenbetriebs.

 Der jährliche Gesamtenergiebedarf für dieses Szenarios wurde mit 
2.468.449 kWh angenommen.

 Diese werden durch 124.218 t Wasserstoff gedeckt.
 Die Investitionskosten wurden auf 981 Millionen Euro und Betriebskosten 

von 58 Millionen Euro berechnet.
 Bei diesem Gesamtszenario reduzieren sich die Gesamtemissionen um 

84%

Maritime Energiesysteme und Umwelt 



Auf der Basis der Verkehrsverflechtungsprognose 2030 

Flüssiggas-Infrastruktur für den Gütertransport im Nordwesten
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Ausgehend von der Verkehrsverflechtungsprognose 2030:

 Für die Binnenschifffahrt wird ein Wachstum von insgesamt 20 % 
erwartet.

 Für den Straßengüterverkehr wird ein Zunahme von ca. 17 % 
prognostiziert.

 Mit den berechneten tkm konnte im selbst entwickelten MS Excel-Tool das 
Tankvolumen für einzelne Standorte bestimmt werden. 

 Die Flüssiggas-Infrastruktur wurde über die Eingrenzung der stärksten 
Verkehrsströme und Volumennachfrage bestimmt.

 Bei dem Vorgehen wurden unterschiedliche Standortszenarien entwickelt.

Maritime Energiesysteme und Umwelt Flüssiggas-Infrastruktur für den Gütertransport im Nordwesten



SPRECHEN SIE UNS GERNE AN!


	Energiesysteme in der Maritimen Wirtschaft�
	Zielgruppen
	Aktivitätskreis
	Energiesysteme in der Maritimen Wirtschaft
	Kompetenzfelder
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11

